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Vorwort

Die vorliegende Arbeit wurde im Mai 2016 von der Juristischen Fakultät
der Georg August Universität Göttingen als Dissertation angenommen. Sie
ist während meiner Tätigkeit als Projektentwicklerin am Energie-For-
schungszentrum Niedersachsen entstanden.

Bei Begutachtung entsprach die Arbeit einem Rechtsstand von Ende
Mai 2016. Aufgrund der Vielzahl der seither novellierten Regelungen war
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Abgabe geltenden Rechtslage ein Überblick über die jeweils aktuellen
Vorgaben mit Rechtsstand von Juli 2017. Dies betrifft die neu eingeführte
Regelung zur Netzentgeltreduzierung in § 19 Abs. 4 StromNEV, die um-
fassend geänderte Privilegierung im Hinblick auf die EEG-Umlage in
§ 61k EEG 2017 sowie die neu geschaffene Regelung in Bezug auf die
KWKG-Umlage in § 27b KWKG 2017.

Mein besonderer Dank gilt meinem Erstgutachter Prof. Dr. Hartmut
Weyer, Direktor des Instituts für deutsches und internationales Berg- und
Energierecht an der Technischen Universität Clausthal, für die großzügige
Unterstützung sowie die stets konstruktive Diskussion. Während meiner
Tätigkeit als Projektentwicklerin am Energie-Forschungszentrum Nieder-
sachsen hat er mir die Gelegenheit gegeben, mich im Rahmen der interdis-
ziplinären Projektarbeit vielfältig wissenschaftlich zu betätigen. Hierbei
wurde auch mein Interesse für das Thema Stromspeicherung geweckt. Oh-
ne die vielen Freiheiten, die mir bei dieser Tätigkeit gewährt wurden, wäre
außerdem die zeitnahe Fertigstellung meiner Dissertation nicht möglich
gewesen.

Ganz herzlich danke ich auch Thorsten Müller, Prof. Dr. Helmut Schul-
ze-Fielitz und Prof. Dr. Sabine Schlacke für die Aufnahme meiner Arbeit
in die Schriftenreihe zum Umweltenergierecht sowie die großzügige För-
derung.
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Dank gilt außerdem meinen Kollegen vom Energie-Forschungszentrum
Niedersachsen, die mir bei vielen technischen und wirtschaftlichen Fragen
mit ihrem Fachwissen zur Seite standen. Mit Dank erwähnen möchte ich
außerdem die Veranstaltungen des Doktorandennetzwerks der Stiftung
Umweltenergierecht, bei denen ich Gelegenheit hatte, mich mit meinen
Fragestellungen und Ergebnissen der kritischen Diskussion zu stellen.
Danken möchte ich schließlich auch Dr. Wolfgang Krafzyck, der mir die
Gelegenheit gegeben hat, mich schon während des Studiums mit dem viel-
seitigen Rechtsgebiet des Energierechts zu beschäftigen.

Mein ganz persönlicher Dank gilt meinem Mann für seine Begleitung
und Geduld auf dem Weg zur Fertigstellung der vorliegenden Dissertation.
Im Verlauf der Promotion wurde unsere Tochter Teresa geboren. Ihr ist
diese Arbeit gewidmet.

   

Hildesheim, im Juli 2017 Franziska Lietz
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Abkürzungsverzeichnis

a.A. anderer Ansicht
ABl. Amtsblatt
Abs. Absatz
ACER Agency for the Cooperation of Energy Regulators
AEUV Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen Union (Fassung

aufgrund des am 1.12.2009 in Kraft getretenen Vertrages von
Lissabon)

a.F. alte Fassung
ARegV Verordnung über die Anreizregulierung der Energieversorgungs-

netze vom 29. Oktober 2007 (BGBl. I S. 2529), die Artikel 5 des
Gesetzes vom 17. Juli 2017 (BGBl. I S. 2503) geändert worden
ist

Art. Artikel
Az. Aktenzeichen
BB Betriebsberater
BDEW Bundesverband der Energie- und Wasserwirtschaft e.V.
Beschl. Beschluss/Beschlüsse
BerlKomEnR Berliner Kommentar zum Energierecht
BGB Bürgerliches Gesetzbuch in der Fassung der Bekanntmachung

vom 2. Januar 2002 (BGBl. I S. 42, 2909; 2003 I S. 738), das zu-
letzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 17. Juli 2017 (BGBl. I
S. 2513) geändert worden ist

BGBl. Bundesgesetzblatt
BGH Bundesgerichtshof
BGHZ Entscheidungen des Bundesgerichtshofes in Zivilsachen
BKartA Bundeskartellamt
BMF Bundesministerium der Finanzen
BMWi Bundesministerium für Wirtschaft und Energie
BNetzA Bundesnetzagentur
BR-Drs. Bundesratsdrucksache
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25



bspw. beispielsweise
BT-Drs. Bundestagsdrucksache
BVerfG Bundesverfassungsgericht
BVerfGE Amtliche Sammlung der Entscheidungen des Bundesverfas-

sungsgerichts
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bzgl. bezüglich
bzw. beziehungsweise
°C Grad Celsius
ca. circa
CEER Council of European Energy Regulators
CH4 Methan
CO Kohlenstoffmonoxid
CO2 Kohlenstoffdioxid
CuR Contracting und Recht
ct (Euro)Cent
DG Energy/ DG
ENER

Generaldirektion Energie und Verkehr

d.h. das heißt
DVBl. Deutsches Verwaltungsblatt
DVGW Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches e.V.
EE Erneuerbare Energien
EEG 2012
EEG 2014
EEG bzw. EEG
2017 2017

Erneuerbare-Energien-Gesetz vom 25. Oktober 2008 (BGBl. I
S. 2074), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom
17. August 2012 (BGBl. I S. 1754)
Erneuerbare-Energien-Gesetz vom 21. Juli 2014 (BGBl. I
S. 1066), das zuletzt durch Artikel 15 des Gesetzes vom 29. Au-
gust 2016 (BGBl. I S. 2034) geändert worden ist
Erneuerbare-Energien-Gesetz vom 21. Juli 2014 (BGBl. I
S. 1066), das durch Artikel 24 Absatz 29 des Gesetzes vom
23. Juni 2017 (BGBl. I S. 1693) geändert worden ist

EltRL 2003 Richtlinie 2003/54/EG des Europäischen Parlamentes und des
Rates vom 26. Juni 2003 über gemeinsame Vorschriften für den
Elektrizitätsbinnenmarkt und zur Aufhebung der Richtlinie
96/92/EG
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schaftsgesetz) vom 24.4.1998, BGBl. I S. 730

EnergieStG
EnWG 2003

Energiesteuergesetz vom 15. Juli 2006 (BGBl. I S. 1534; 2008 I
S. 660, 1007), zuletzt geändert durch Artikel 9 des Gesetzes vom
10. März 2017 (BGBl. I S. 420)
Gesetz über die Elektrizitäts- und Gasversorgung (Energiewirt-
schaftsgesetz) vom 24.4.1998, BGBl. I S. 730, geändert durch
Gesetz vom 20.5.2003, BGBl. I S. 686

EnWG 2005 Gesetz über die Elektrizitäts- und Gasversorgung (Energiewirt-
schaftsgesetz) vom 12.7.2005, BGBl. I S. 1970

EnWG Energiewirtschaftsgesetz vom 7. Juli 2005 (BGBl. I S. 1970,
3621), das zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 23. Juni
2017 (BGBl. I S. 1885) geändert worden ist

ER EnergieRecht
ERGEG European Regulators Group for Electricity & Gas
ET Energiewirtschaftliche Tagesfragen
et al. und andere
ETG Elektrotechnische Gesellschaft
EU Europäische Union
EuGH Europäischer Gerichtshof
f. folgende Seite
ff. fortfolgende Seiten
Fn. Fußnote
FNN Forum Netztechnik/Netzbetrieb im VDE
FS Festschrift
GasNEV Gasnetzentgeltverordnung vom 25. Juli 2005 (BGBl. I S. 2197),

die zuletzt durch Artikel 118 des Gesetzes vom 29. März 2017
(BGBl. I S. 626) geändert worden ist

GasRL 2003 Richtlinie 2003/55/EG des Europäischen Parlamentes und des
Rates vom 26. Juni 2003 über gemeinsame Vorschriften für den
Erdgasbinnenmarkt und zur Aufhebung der Richtlinie 98/30/EG
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GasRL 2009 Richtlinie 2009/73/EG des Europäischen Parlamentes und des
Rates vom 13. Juli 2009 über gemeinsame Vorschriften für den
Erdgasbinnenmarkt und zur Aufhebung der Richtlinie
2003/55/EG

gem. gemäß
GEODE Groupement Européen des entreprises et Organismes de Distri-

bution d’Énergie
GG Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland in der im Bun-

desgesetzblatt Teil III, Gliederungsnummer 100-1, veröffentlich-
ten bereinigten Fassung, das zuletzt durch das durch Artikel 1
des Gesetzes vom 13. Juli 2017 (BGBl. I S. 2347) geändert wor-
den ist

ggf. gegebenenfalls
ggü. Gegenüber GmbH Gesellschaft mit beschränkter Haftung
GWB Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen in der Fassung der

Bekanntmachung vom 26. Juni 2013 (BGBl. I S. 1750, 3245),
das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 1. Juni 2017
(BGBl. I S. 1416) geändert worden ist

H2 Wasserstoff
h.M. herrschende Meinung
Hs. Halbsatz
Hrsg. Herausgeber
i.d.R. in der Regel
i.H.v. in Höhe von
insb. insbesondere
i.S.d. im Sinne des
i.S.v. im Sinne von
i.V.m. in Verbindung mit
IR Infrastrukturrecht
Kap. Kapitel
KAV Konzessionsabgabenverordnung vom 9. Januar 1992 (BGBl. I

S. 12, 407), die zuletzt durch Artikel 3 Absatz 4 der Verordnung
vom 1. November 2006 (BGBl. I S. 2477) geändert worden ist

KOV VIII Kooperationsvereinbarung zwischen den Betreibern von in
Deutschland gelegenen Gasversorgungsnetzen, Änderungsfas-
sung vom 30. Juni 2015 Inkrafttreten am 1. Oktober 2015
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KraftNAV Kraftwerks-Netzanschlussverordnung vom 26. Juni 2007
(BGBl. I S. 1187)

kW Kilowatt
kWh Kilowattstunde(n)
KWKG Kraft-Wärme-Kopplungsgesetz vom 21. Dezember 2015

(BGBl. I S. 2498), das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom
22. Dezember 2016 (BGBl. I S. 3106) geändert worden ist

LG Landgericht
mind. mindestens
m.w.N. mit weiteren Nachweisen
MaStRV Verordnung über die Registrierung energiewirtschaftlicher Daten

vom 10. April 2017 (BGBl I S. 842), (Marktstammdatenregister-
verordnung)

MüKo Münchener Kommentar zum Bürgerlichen Gesetzbuch
nachf. nachfolgend
Netzkodex-VO
N&R

Verordnung (EU) Nr. 312/2014 der Kommission vom 26. März
2014 zur Festlegung eines Netzkodex für die Gasbilanzierung in
Fernleitungsnetzen, ABl. EU L 91/15
Netzwirtschaften und Recht

Nr. Nummer
O2 Sauerstoff
OLG Oberlandesgericht
PK EnWG Praxiskommentar zum EnWG
RdE Recht der Energiewirtschaft
ree Recht der Erneuerbaren Energien
ResKV Verordnung zur Regelung des Verfahrens der Beschaffung einer

Netzreserve sowie zur Regelung des Umgangs mit geplanten
Stilllegungen von Energieerzeugungsanlagen zur Gewährleistung
der Sicherheit und Zuverlässigkeit des Elektrizitätsversorgungs-
systems vom 27. Juni 2013 (BGBl. I S. 1947) – mittlerweile au-
ßer Kraft

Rn. Randnummer
Rs. Rechtssache
S. Satz/Seite
s. siehe
Slg. Sammlung
SNG Synthetic Natural Gas (dt. Synthetisches Methan)
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s.o. siehe oben
sog. sogenannte
SRU Sachverständigenrat für Umweltfragen
StromNEV Stromnetzentgeltverordnung vom 25. Juli 2005 (BGBl. I

S. 2225), die zuletzt durch Artikel 4 des Gesetzes vom 17. Juli
2017 (BGBl. I S. 2503) geändert worden ist

StromStG Stromsteuergesetz vom 24. März 1999 (BGBl. I S. 378; 2000 I
S. 147), das zuletzt durch Artikel 19 Absatz 13 des Gesetzes vom
23. Dezember 2016 (BGBl. I S. 3234) geändert worden ist

StromStV Stromsteuer-Durchführungsverordnung vom 31. Mai 2000
(BGBl. I S. 794), die zuletzt durch Artikel 2 der Verordnung vom
24. Juli 2013 (BGBl. I S. 2763) geändert worden ist

TWh
s.u.

Terrawattstunde(n)
siehe unten

ÜNB Übertragungsnetzbetreiber
Urt. Urteil
UStG
V

Umsatzsteuergesetz vom 21. Februar 2005 (BGBl. I S. 386), zu-
letzt geändert durch Artikel 4a des Gesetzes vom 30. Juni 2017
(BGBl. I S. 2143)
Volt

v. vom/von
VDE Verband der Elektrotechnik
VDI Verein Deutscher Ingenieure
VDN Verband der Netzbetreiber e. V.
vgl. vergleiche
VKU Verband kommunaler Unternehmen e.V.
VNB Verteilernetzbetreiber
VO Verordnung
VwVfG Verwaltungsverfahrensgesetz in der Fassung der Bekanntma-

chung vom 23. Januar 2003 (BGBl. I S. 102), zuletzt geändert
durch Artikel 5 des Gesetzes vom 29. März 2017 (BGBl. I
S. 626)

WAR Wissenschaftlicher Arbeitskreis für Regulierungsfragen
z.B. zum Beispiel
Ziff. Ziffer
ZNER Zeitschrift für Neues Energierecht
ZUR Zeitschrift für Umweltrecht
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